
Bahnverteilungsschema Halle 
4 Rundbahnen Masters

Anzahl Läufe Anzahl Läufe

TN HF Platz (Q) Zeit (q) TN F

bis 8 TN 1

bis 16 TN 2 6 (je 3) 2 8 TN 1

bis 24 TN 3 6 (je 2) 2 8 TN 1

Anzahl Läufe Anzahl Läufe

TN HF Platz (Q) Zeit (q) TN F

bis 8 TN 1

bis 16 TN 2 ZE

bis 24 TN 3 ZE

Anzahl Läufe Anzahl Läufe

TN HF Platz (Q) Zeit (q) TN F

bis 6 TN 1

bis 12 TN 2 ZE

bis 18 TN 3 ZE

Anzahl Läufe Anzahl Läufe

TN HF Platz (Q) Zeit (q) TN F

bis 12 TN 1

bis 24 TN 2 ZE

Erläuterungen

Beste 3 & 4, dann 1 & 2

Beste von außen nach innen

Halbfinale (HF) Finale (F)

Qualifikation F

Halbfinale (HF) Finale (F) / Zeitendläufe (ZE)

Qualifikation F

Halbfinale (HF) Finale (F) / Zeitendläufe (ZE)

Qualifikation F

Einteilung / Setzen der Läufe

Die Athletinnen und Athleten werden gemäß den Meldeleistungen auf die Läufe verteilt. Bei verschiedenen Zugangswerten (Halle, Freiluft o. mehrere Strecken), 
erfolgt die Einteilung nach folgenden Kriterien:
- Stufe 1: Meldeleistung im Qualifikationszeitraum
- Stufe 2: Bei mehreren Freiluftstrecken erfolgt die Bewertung der Disziplinen auf Grundlage der "World Athletics scoring tables"

60 m

200 m, 400 m

800 m, 1.500 m

60 m Hürden
Halbfinale (HF) Finale (F) / Zeitendläufe (ZE)

Qualifikation F

Streckenlänge

60 m / 60 m Hürden

bis einschließlich 400 m

ab einschließlich 1.500 m

Grundlage des Bahnverteilungsschema sind die internationalen Wettkampfregeln.

Die Bahnverteilung wird 
gem. der Blöcke gelost

Bahnbesetzung HF & F/ZE

Beste 3 - 6, dann 7 & 8, dann 1 & 2


